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Amt Usedom-Süd
- Der Amtsvorsteher - 

Gemeinde Koserow - Gemeindevertretung Koserow

Beschlussvorlage-Nr:
GVKo-0576/21

Beschlusstitel:
Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung eines Kassenkredites

Amt / Bearbeiter
Kurverwaltung 

Datum:
29.04.2021

Status: öffentlich

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 27.04.2021 Betriebs- und Tourismusausschuss Koserow Vorberatung
Öffentlich 03.05.2021 Gemeindevertretung Koserow Entscheidung

Beschlussempfehlung:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Koserow beschließt, den genehmigten Kassenkredit 
für die Kurverwaltung Koserow in Höhe von 3 Mio. Euro, um 500.000 Euro zu erhöhen. Die 
Kurverwaltung wird beauftragt, die notwendigen Anträge hierfür bei der Kommunalaufsicht zu 
stellen.

Sachverhalt:

Aufgrund der Corona-Pandemie und dem damit verbundenen Verbot des touristischen 
Reisens fehlen bis zu 90% der geplanten Einnahmen im Eigenbetrieb. Der Bau der 
Seebrücke wird zwar gefördert, die Auszahlung erfolgte aber zu einem Teil in 2020 und der 
zweite Teil wird erst in 2022 erwartet. Die Gesamtausgaben für die Seebrücke sind noch 
nicht abschließend zusammengefasst. Geplant sind aber ca. 2,4 Mio Ausgaben, die noch 
ausstehend sind. Die monatlichen laufenden Kosten des Eigenbetriebes, trotz aller 
Sparpotenziale, belaufen sich auf ca. 45.000 – 50.000 Euro. Um die Liquidität der 
Kurverwaltung weiterhin zu sichern, soll die Erhöhung des Kassenkredites auf 3,5 Mio. Euro 
beantragt werden. Finanzielle Ausgaben treten erst in Form von Zinsen bei tatsächlicher 
Nutzung des Kassenkredites auf. Die Zinsen belaufen sich aktuell bei 0,25%.  

Der Betriebsausschuss hat die Beschlussvorlage auf der letzten Sitzung am 27.04.2021 
empfohlen.

        Beratungsergebnis

Gremium 

Gesetzl. Zahl 
d. Mitglieder Anwesend Einstimmig JA NEIN Enthaltung Ausgeschlossen

(Mitwirkungsverbot)

Gemeindevertretung 
Koserow 13
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